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Die Themen dieser Ausgabe: 

­  Neue Veranstaltungsreihe: „ Keine Ausreden ­ Handeln jetzt! 
UN­Entwicklungsziele als Herausforderung für Münster“  

­  Machen Sie mit bei unserer Protest­Postkarten­Aktion für Fairness 
und Menschlichkeit in der internationalen Bekleidungsproduktion 

­  Vamos e.V. startet lokale Kampagne „ Regenwald in Not!“  

­  Projektpartnerin aus Nicaragua bedankt sich 
für Spendensammlung während der Fußball­WM 

­  Wir suchen Sportvereine und Schulen 
für die Kampagne „ fair und fit ­ mach mit!“  

­  Verschiedenes 

Neue Veranstaltungsreihe: „ Keine Ausreden ­ Handeln jetzt! 
UN­Entwicklungsziele als Herausforderung für Münster“  

Um das verstärkte Engagement von Bürgerschaft, Politik, Kirchen und 
Unternehmen für die Verwirklichung der UN­Entwicklungsziele warben prominente 
Vertreter der Politik während der Auftaktveranstaltung zur Reihe „Keine Ausreden ­ 
Handeln jetzt!“. Die Vertreter der ca. 130 entwicklungspolitischen Gruppen in 
Münster übergaben dem Oberbürgermeister, Dr. Berthold Tillmann, eine 
Wunschliste. Darin wird u.a. die weitere Finanzierung der kommunalen 
Entwicklungszusammenarbeit von Land und Stadt gefordert. Mandeep Bains 
(Vereinte Nationen, New York) betonte, wie wichtig es sei, auf kommunaler Ebene 
Öffentlichkeitsarbeit für die UN­Entwicklungsziele zu betreiben. Die UN hatte im 
Jahr 2000 die Ziele u.a. zur Beseitigung von extremer Armut und Hunger formuliert, 
um alle Mitgliedsstaaten zu verpflichten, entwicklungspolitische Belange stärker als 
bisher auf die politische Agenda zu setzen. Die ca. 100 Teilnehmer der Veran­ 
staltung, die durch einen „Markt der Möglichkeiten“ ergänzt wurde, hatten die 
Gelegenheit, ihre Fragen an die Vertreter der UN, des Bundes, des Landes und der 
Stadt direkt zu stellen. 
Weitere Veranstaltungen in der Reihe finden bis Mitte Dezember statt. Eine 
Broschüre mit dem Programm können Sie bei uns kostenlos bestellen. Ihre 
Ansprechperson ist Sonja Begalke mit der Rufnummer 0251­45431. 

Machen Sie mit bei unserer Protest­Postkarten­Aktion für Fairness und 
Menschlichkeit in der internationalen Bekleidungsproduktion 

Mit der beiliegenden Aktionskarte können Sie sich für bessere Arbeitsbedingungen 
in der Sportbekleidungsproduktion engagieren. Die Aktion richtet sich an den 
hiesigen Einzelhandelsverband. Die Unternehmen vor Ort sollen vom Verband 
aufgefordert werden, sich gegenüber Zwischenhändlern und Zulieferern für die 
Einhaltung von Sozialstandards einzusetzen. Noch immer arbeiten Millionen Frauen 
in Osteuropa, Asien und Mittelamerika für einen Hungerlohn und unter menschen­ 
unwürdigen Arbeitsbedingungen. Also: Karte ausfüllen und an uns schicken ­ 
wir überreichen dem Einzelhandelsverband alle Unterschriften im Herbst 2007. 
Wer lieber online mitmacht, kann das ab sofort auf unserer Internetseite: 
http://www.vamos­muenster.de/vamos/html/mitmachen/e_karten/e2006 
Von dort aus können Sie auch Freunden eine Motivkarte zum Mitmachen senden!
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Vamos e.V. startet lokale Kampagne „ Regenwald in Not!“  

Mit der neuen Informations­ und Bildungskampagne für Münster und Umgebung 
verstärkt Vamos e.V. sein Engagement zum Schutz des Regenwaldes und seiner 
Bewohner. Für Schulklassen und Jugendgruppen gibt es einen Wettbewerb zum 
Thema, Bildungsangebote für den Unterricht und Aktionen für den Kunstunterricht. 
Außerdem präsentieren wir im Internet für Pädagogen ausgewählte und kommentierte 
Bildungsmaterialien. Info­ und Hintergrundmaterialien können Sie bei uns bestellen. Ihre 
Ansprechperson in der Geschäftsstelle ist Jens Elmer mit der Rufnummer 0251­45431. 
Auch im Internet können Sie alle Materialien der Kampagne einsehen unter: 
www.vamos­muenster.de/vamos/html/arbeit/regenwald/regenwald_in_not 

Projektpartnerin aus Nicaragua bedankt sich für Spendensammlung während der 
Fußball­Weltmeisterschaft 

„Näherinnen in Nicaragua als Gewinner der WM“, so lautete im Juli die Überschrift einer 
Pressemitteilung von uns. Tatsächlich sind bei unserer Spendenaktion mit insgesamt 
22 Gastronomien über 2000 € zusammen gekommen. Sandra Ramos, Leiterin des 
MEC (Movimiento de Mujeres "Maria Elena Cuadra") ­ dem Projektpartner von Vamos 
e.V. ­ bedankte sich bei ihrem Besuch in der Geschäftsstelle herzlich bei allen 
Spendern. Die Unterstützung ist weiter dringend nötig, um Näherinnen in den 
Bekleidungsfabriken eine Ausbildung zur „Arbeitsrecht­Promotorin“ zu ermöglichen. 
Das MEC bietet Ausbildungen für die Näherinnen an, damit sie selber ihre Rechte 
einfordern können. Die so geschulten Frauen unterstützen außerdem ihre Kolleginnen 
im Betrieb ­ so multipliziert sich die Wirkung der Ausbildung. 

Wir suchen Sportvereine und Schulen für die Kampagne „ fair und fit ­ mach mit!“  

Topp, die Wette gilt: Vamos e.V. und zwei kompetente Mitstreiter haben eingeschlagen 
­ sie wetten, dass es gelingen wird, bis Herbst 2007 insgesamt 30 Sportvereine und 
Schulen zu bewegen, bei der Sport­Kampagne mitzumachen. Münsters Bürgermeisterin 
Reismann und der stellvertretende Vorsitzende des Stadtsportbundes, Heinrich 
Rövekamp, sind sich einig, dass es in Münster und Umgebung genug sportliche 
Menschen gibt, die sich zusammen mit Vamos e.V. für Fairness und Menschlichkeit in 
der Produktion von Sportbekleidung einsetzen werden. Das Mitmachspektrum reicht 
vom Einkauf fair gehandelter Bälle bis zu einer Benefizaktion für die Näherinnen in 
Nicaragua. Nähere Infos gibt es bei Kristina Kompio unter der Rufnummer 0251­45431. 

Verschiedenes 

Die Vamos­Ausstellung „ EnergieDschungel ­ Ölförderung im Regenwald, Gefahr für 
Mensch und Umwelt“ ist vom 4.­15. Dezember im Glassaal der Bezirksregierung, 
Domplatz 1­3 zu sehen. Gern organisieren wir Ihnen eine Führung ­ rufen Sie uns an. 

Die Mitgliederversammlung des Vereins hat im Oktober das neue Leitbild für Vamos 
e.V. verabschiedet. Darin heißt es u.a.: „Armut, Elend und Umweltzerstörung sind die 
unerträglichen Auswirkungen der weltweiten Ungerechtigkeit und fordern unser 
Engagement. Zusammen mit Partnern aus der „Dritten Welt“ setzen wir uns ein für mehr 
Solidarität, zeigen konkrete Handlungsalternativen und bewegen Menschen zum 
Mitmachen.“ Das komplette Leitbild finden Sie im Internet unter: 
www.vamos­muenster.de/vamos/html/arbeit/wer_wir_sind/unser_leitbild 
Oder Sie rufen uns an ­ wir schicken es Ihnen umgehend zu. 

Wie schon im letzten Jahr möchten wir Ihnen wieder unsere Spendenideen als 
Weihnachtsgeschenke ans Herz legen: Mit einer Urkunde (Certificado) für 45 € er­ 
möglichen Sie einer Näherin in Nicaragua die Ausbildung zur Arbeitsrecht­Promotorin. 
Der Regenwaldschutzbrief ist in der aktuellen Fassung von 2006 ein schönes und nach­ 
haltiges Geschenk. Certificado und Regenwaldschutzbrief können Sie für ihre Familie, 
Freunde und Verwandte zeichnen. Rufen Sie uns an ­ wir tragen den entsprechenden 
Namen ein. Ihre Ansprechperson: Gustav Kriener, Telefon: 0251­45431.


